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„Präsidentenbrief“ (5/2014) 

 
Liebe Leserinnen und Leser 

 

Wahrscheinlich geht es Ihnen auch so: Die Zeit rennt nur so dahin! Schon sind wieder 

fast zwei Monate vergangen seit meinem letzten Präsidentenbrief. Mit den letzten 

Renn- und Coursingveranstaltungen ist die Saison 2014 zu Ende gegangen, und ich hoffe 

natürlich, dass auch Sie über die letzten Monate ein positives Fazit ziehen können. 

 

Am 3. Dezember fand die 2. IGWR-Delegiertenversammlung 2014 statt. Haupttraktan-

den waren die Überarbeitung der nationalen Funktionärs-, Coursing- und Rennreglemen-

te sowie der Ausführungsbestimmungen. Nicht unerwartet konnten an jenem Mittwoch-

abend nicht alle Unterlagen fertig behandelt werden, so dass die Delegierten auf den  

14. Januar 2015 zu einer weiteren Versammlung eingeladen werden müssen. Immerhin 

wurden in einer intensiven Sitzung das Funktionärs-, das Rennreglement und die Ausfüh-

rungsbestimmungen zum Rennreglement zu Ende diskutiert und von den Delegierten ver-

abschiedet, und im Januar 2015 stehen nur noch das Coursingreglement und die ent-

sprechenden Ausführungsbestimmungen auf der Traktandenliste. Wie bereits erwähnt, 

müssen die Reglemente dann noch vom Zentralvorstand der SKG genehmigt werden, be-

vor sie endgültig in Kraft gesetzt werden können. Selbstverständlich werden wir Sie 

rechtzeitig über die beschlossenen Änderungen informieren. 

 

Die nächsten Arbeiten, die vom IGWR-Vorstand angegangen werden, sind unter 

anderem: 

- Messung der Whippets und italienischen Windspiele (weiteres Vorgehen), 

- Einführung eines zentralen Online-Meldesystems für alle Rennen, Coursings und 

Ausstellungen via IGWR-Homepage, 

- weitere Zusammenkunft mit Vertretern der Rennvereine, 

- zusätzliche Seite auf der IGWR-HP mit Vorstellung aller Windhundrassen mit 

Links unter anderem zu den Rasseclubs, 

- Vorbereitung eines „Windhundsport-Kongresses“ mit verschiedensten Ange-

boten, 

- usw., usw., usw. 

Sie sehen, sehr verehrte „Windhündeler“, der IGWR-Vorstand ist nach wie vor top mo-

tviert, weitere Arbeiten und Ideen ernsthaft zu verfolgen. Bei dieser Gelegenheit 

möchte ich meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen ganz herzlich für ihren gewalti-

gen Arbeitsaufwand und die grosse Unterstützung danken. 

 

Danken möchte ich aber auch allen Helferinnen und Helfern bei allen Windhund-Veran- 

staltungen. Ohne Ihre tatkräftige Mithilfe wäre die Durchführung unserer Anlässe 

nicht denkbar. Gerne hoffe ich natürlich, dass sich in der kommenden Saison die Zahl 
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der Helfenden erhöht, vermindert sich doch die Belastung für jeden einzelnen spürbar, 

wenn sich die Arbeiten auf mehr Schultern verteilen lassen. 

 

Nun wünsche ich Ihnen, Ihren Angehörigen und Ihren Vierbeinern schöne Weihnachts-

feiertage, einen guten Rutsch ins Neue Jahr und alles Gute für 2015 

 

Ihr IGWR-Präsident 

Walter Brändle 

 

 

Bergdietikon, 13. Dezember 2014 

 

 
 

          Winterpause 

 

 

 
 


